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Auf zur zweiten „Halbzeit“ 

Werte Sponsoren, HSG-Fans 

und Zuschauer, ich begrüße 

Sie alle recht herzlichst zum 

ersten Männerheimspielwo-

chenende 2020. Natürlich 

nicht ohne Ihnen noch ge-

sundes und erfolgreiches 

Neues Jahr, seitens des HSG 

Vorstandes, zu wünschen. 

Wie immer stellen wir uns 

die Fragen „ was wird uns 

das sportliche Jahr bringen, wo setzen wir die Hebel an 

und wo können wir überhaupt  Impulse setzen“. Und ge-

nau dieses können wir gar nicht mehr so klar definieren. 

Eigentlich ist der Zweckoptimismus etwas verblast. Zu 

schwer wiegt die Last der fehlenden Schiedsrichter und 

diesbezüglich die zu erwartenden  Bestrafungen.  Zu 

schwer ist es Menschen  zu finden die sich aktiv in die 

Vereinsarbeit einbringen wollen. Dennoch steht die HSG 

Baunatal im Verhältnis zu anderen Vereinen sehr gut da. 

Das liegt aber auch in großem Maß daran, dass alle die 

sich ehrenamtlich einbringen, weit mehr als nur das Nöti-

ge ableisten! 

Es wäre halt wirklich mal ein Zeichen für den Vorstand 

und seine Trainer, wenn wir den ganzen Spielbetrieb und 

die Organisation auf die immer wieder angepriesenen und 

auch eingeforderten breiten Schultern lasten könnten. 

Deswegen geht alle in Euch und denkt einmal darüber 

nach, ob ihr nicht doch ein paar Augenblicke der HSG 

Baunatal schenken könnt?!  Habt Ihr Stärken in irgendei-

nen Bereich oder noch besser, ihr möchtet eure eigenen 

Erfahrungen machen? Dann traut euch bitte! Meldet euch 

beim HSG Vorstand. 

Am heutigen Heimspielsonntag treten die drei Männerte-

ams zu ihrem gewohnten  Anpfiffzeiten an. Um 13.00 Uhr 

das Derby der Dritten Männer gegen Wehlheiden. Carsten 

Becker will mit seinen Team weiter im oberen Tabellenbe-

reich mitspielen und den nötigen Pflichtsieg einfahren. 

Trotzdem sollte die Punkteteilung im Hinspiel genug 

Spannung ins Spiel bringen. Anschließend, ab 15.00 Uhr, 

trifft unsere Zweite auf den Tabellenvorletzten aus Heili-

genrode. Nach der Niederlage in Külte hat sich das Team 

um Trainer Stefan Käse selbst unter Zugzwang gebracht, 

um nicht doch hinten rein zu rutschen.  Da in der Landes-

liga drei Kassler Vertreter hinten stehen zählt jeder Sieg 

doppelt den sein Team erringen könnte. Liebe Fans un-

terstützt das Team in diesem so wichtigem Spiel! 34:32 

unterlag unsere Erste am letzten Wochenende beim un-

geschlagenen Tabellenführer Großenlüder. Für mich ein 

absolutes Achtungsergebnis. Mit einem leider sehr dezi-

mierten Kader wird Mike Fuhrig die Serie zu Ende spielen 

müssen. So wird ab 17.00 Uhr ein sehr wichtiges Spiel 

anliegen. Die TG Wehlheiden steht, warum auch immer, 

auf dem vorletzten Platz. Ist aber wesentlich stärker ein-

zuschätzen.  Der Spielausgang ist meines Erachtens völlig 

offen und wird keineswegs  ein Spaziergang.  

Nun wünsche ich allen einen spannenden Heimspielsonn-

tag, faire Spiele und  eine super Stimmung. Unseren Gäs-

ten ein angenehmen Aufenthalt, allen Schiedsrichter „Gut 

Pfiff“. 

 

Herzlichst, euer Peter 

 

 

 

GRUSSWORTE | HSG BAUNATAL 

PETER NORWIG | 1. VORSITZENDER u. komm. KOORDINATOR-TEAM-DAMEN 
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ERGEBNISSE | SPIELPLAN 

Spieltag Liga Heim Gast Ergebnis 

Sa.18.01.2020 Bezirksoberliga-Männer TV Külte HSG Baunatal II 39:34 

So.19.01.2020 Bezirksliga-A-Frauen HSG Baunatal II FC RW Zwesten 24:15 

So.19.01.2020 Landesliga-Männer HSG Großenlüder/Hainzell HSG Baunatal 34:32 

So.19.01.2020 Bezirksoberliga-Frauen HSG Baunatal  HSG Reinhardswald 15:15 

So.19.01.2020 Bezirksliga-B-Männer TSV Langenthal HSG Baunatal III 25:31 

Hier könnte Ihre Werbung 

stehen! 

Rufen Sie uns an:           

0173-2940544 

Spieltag Uhrzeit Liga Heim Gast 

So.26.01.2020 11.00 Uhr Bezirksoberliga-wbl-Jugend-A JSGwA Baunatal/Böddiger HSG Wesertal 

So.26.01.2020 13.00 Uhr Bezirksoberliga-mnl-Jugend-C JSG Dittersh./Waldau/Wollrode HSG Baunatal I 

So.26.01.2020 13.00 Uhr Bezirksliga-B-Männer HSG Baunatal III TG Wehlheiden III 

So.26.01.2020 15.00 Uhr Oberliga-wbl-Jugend-C SG Bruchköbel HSG Baunatal 

So.26.01.2020 15.15 Uhr Bezirksliga-A-Frauen TSV Korbach HSG Baunatal II 

So.26.01.2020 15.30 Uhr Bezirksoberliga-mnl-Jugend-B HSG Ahnatal/Calden HSG Baunatal 

So.26.01.2020 16.00 Uhr Bezirksoberliga-Frauen HSG Fuldatal/Wolfsanger HSG Baunatal  

So.26.01.2020 15.00 Uhr Bezirksoberliga-Männer HSG Baunatal II TSV Heiligenrode 

So.26.01.2020 17.00 Uhr Bezirksliga-wbl-Jugend-C HSG Lichtenau/Großalmerode HSG Baunatal II 

So.26.01.2020 17.00 Uhr Landesliga-Männer HSG Baunatal TG Welheiden 
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Ihre 

Übernachtungsmöglichkeit 

In 

34225 Baunatal 

Altenritter Straße 8-10 

 

Telefon: 0561-948970 

Fax: 0561-94897-51 

info@baunataler-hof.de 

Nr. Name Vorname Alter Position 

1 Henkel Maximilian 26 Tor 

3 Lieberknecht Daniel 31 Rechtsaußen 

6 Cammann Lars 22 Rechtsaußen 

8 Oschmann Tobias 31 Rückraum 

10 Gruber Simon 22 Rückraum 

12 Lubadel Alexander 29 Tor 

14 Richter Janik 22 Rückraum 

15 Wagenführ Max Malte 31 Linksaußen 

16 Suter Maximilian 25 Tor 

18 Vogt Christian 25 Rückraum 

22 Mett Maik 29 Kreis 

24 Range Tim 19 Rückraum 

25 Käse Jannik 25 Rückraum 

27 Dexling Lukas 19 Kreis-Rückraum 

31 Hartung Tim 20 Kreis 

71 Guthardt Robin 29 Linksaußen 

 Käse Niklas 22 Rückraum 

A Röhrscheid Bernd T Betreuer 

B Fuhrig Mike B Trainer 

C Hoßbach Florian P Physiotherapeut 

1. MÄNNER | LANDESLIGA 2019/20 | HSG BAUNATAL 
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MÄNNER LANDESLIGA | AKTUELLE TABELLE | SPIELPLAN 

34:32 



Seite 7                              Ausgabe 8 | HSG BAUNATAL   

                         LANDESLIGA | MÄNNER | HSG BAUNATAL 

HSG-MINIKADER TROTZ DEM TABELLENFÜHRER 

HSG Großenlüder/Hainzell  -  HSG Baunatal  34:32  (15:14) VON HSG-ONLINE-REDAKTION 

Und rein damit! Christian Vogt war in Großenlüder mit 15 

Toren erfolgreichster Werfer auf dem Parkett. (Foto: HGS)  

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
     
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Großenlüder. Trotz einer grandiosen kämpferischen Leis-

tung, musste sich die HSG Baunatal beim Spitzenreiter 
mit 34:32 geschlagen geben. 
Stark ersatzgeschwächt konnte Baunatal nur auf den 
Außen- und Kreispositionen wechseln, die Rückraum Ak-
teure waren gezwungen 60 Minuten durchzuspielen. Das 
machten die Jungs um Trainer Mike Fuhrig aber richtig 
gut. Die Abwehr stand gut und Suter rührte im Tor Beton 
an. In den ersten 15 Minuten entschärfte er gleich 3 
Strafwürfe der Gastgeber. Beim Stand von 9:6 für 
Großenlüder kamen die Gäste auf und gingen mit 9:10 in 
Führung. Diese hielt bis zum 11:12 (23. Minute), doch 

die Gastgeber fingen sich wieder und gingen mit einer 
15:14 Führung in die Pause. 

Nach der Pause änderte sich nicht viel, Großenlüder legte 
vor, Baunatal glich aus. Das ging bis zur 43. Minute so, 
danach machte sich allmählich der Kräfteverschleiß bei 
den Baunatalern breit und Großenlüder zog erstmals mit 
fünf Toren über 25:20 auf 32:27 davon. Doch es war der 
Tag von Baunatals Christian Vogt, der seine Mannschaft 

immer wieder nach vorne peitschte. Baunatal gab sich 
nicht geschlagen und verkürzte durch Tore von Käse und 
Vogt auf 32:29. Mit seinem 14. Treffer stellte Vogt auf 
32:30 (56.) und Großenlüder wackelte stark - fiel aber 
nicht. Am Ende mussten sich die tapferen Nordhessen 
mit 34:32 geschlagen geben, konnten aber auf Grund 
ihrer starken Leistung, das Parkett mit erhobenen Haup-
tes verlassen. 
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PECHSTRÄHNE | ODER GLÜCK IM UNGLÜCK| HSG BAUNATAL 

 

 

 

 

 

Kassel.  Vor rund zwei Jahren erwischte es Tobias Osch-

mann im Landesligaspiel bei der SHG Hofgeismar/

Grebenstein. Nach einer Abwehraktion zog sich unser Ka-

pitän zum ersten Mal in seiner langen Handballer Karriere 

eine schwere Verletzung zu. Die Diagnose: Innen– und 

Außenmeniskus müssen am linken Knie operiert werden. 

Die restliche Saison 2017/18 war für ihn damit gelaufen.  

Die Operation, die von Dr. Gerd Rauch ausgeführt wurde, 

verlief erfolgreich und Tobias konnte noch in der Hinrunde 

der neuen Saison 2018/19 wieder angreifen.                             

Kurz vor Weihnachten 2019 traf es den 31jähriegen Rück-

rumspieler der HSG  im Training wieder. Das selbe Knie 

und die gleiche Diagnose: Innen– und Außenmeniskus-

schaden, aber genaues konnte erst bei der OP festgestellt 

werden. Am 08. Januar 2020 wurde Tobias von Dr. Gerd 

Rauch operiert. Nach der OP bekam er die erleichternde 

Information, dass nur der Innenmeniskus operiert wurde 

und der Außenmeniskus nicht beschädigt war.                                          

Dr. Rauch: „Es ist für das Handballspielen noch genügend 

Meniskus vorhanden“. 

Somit hatte der HSG Kapitän Glück im Unglück und einer 

Rückkehr auf die „Platte“ sollte nichts mehr im Wege ste-

hen.  

VON HSG-ONLINE-REDAKTION TOBIAS OSCHMANN ERFOLGREICH OPERIERT 

Zum zweiten Mal in kurzer Zeit: Dr. Gerd Rauch operierte                                                    

HSG-Kapitän Tobias Oschmann erfolgreich (Foto: HSG) 
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UNSERE GÄSTE | TG WEHLHEIDEN 

Baunatal. Die 60 Minuten waren beim Stand von 25:25 

abgelaufen, doch Baunatal bekam noch einen Freiwurf 

zugesprochen, den Jannik Käse mit einem Hammerwurf 

im langen Winkel des TG-Tores versenkte. 26:25 End-

stand! Gewonnen! 

Ein glücklicher Sieg der HSG Baunatal im zweiten Saison-

spiel, gegen eine stark aufspielende TG Wehlheiden.  Aber 

so eng soll das Spiel dieses Mal nicht laufen, denn die 

HSG Baunatal will wie beim 34:32 in Großenlüder selbst-

bewusst und kämpferisch auftreten. Dabei sollen aber die 

Gäste aus Wehlheiden nicht unterschätzt werden, denn 

die Mannschaft ist besser als der aktuelle Tabellenstand 

besagt. 

Wehlheiden hat kurz vor Weihnachten noch einen „dicken 

Fisch“ an Land gezogen. Mit Tomislav Zidar, der früher u. 

a. beim TV Alsfeld die Fäden zog, verstärkte sich die TG 

nochmal auf Rückraum Mitte. 

Im Kampf um den Klassenerhalt mussten sie aber im letz-

ten Heimspiel gegen die HSG Fuldatal/Wolfsanger, wieder 

eine empfindliche Niederlage einstecken, die fünfte in Fol-

ge. 

Tomislav Zidar. Hier noch im Trikot des Eschweger TSV 
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Nr. Name Vorname 

1 Seifert Erik 

2 Alter Paul-David 

6 Wagner Jan 

8 Rzepka Philipp 

10 Ozellis Oliver 

12 Johannesmann Boris 

15  Holz Nils 

16 Albert Jan-Frederik 

20 Fischer Lukas 

21 Hobbelink Lukas 

23 Arend Moritz 

24 Richter Janik 

34 Ganasinski Tobias 

77 Dittmar Marc 

97 Käse Niklas 

 Stein Daler 

   

T Käse Stefan 

   

   

  BEZIRKSOBERLIGA | MÄNNER | HSG BAUNATAL II 

Hier könnte Ihre Werbung 

stehen! 

Rufen Sie uns an:           

0173-2940544 
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  BEZIRKSOBERLIGA | MÄNNER | HSG BAUNATAL II 

Külte. Das Jahr 2020 begann für die zweite Mannschaft 
der HSG Baunatal auswärts beim Aufsteiger vom TV Kül-
te, der immer besser in die Saison gekommen war und 
gegen den bereits das Hinspiel verloren ging. Deshalb war 

die Mannschaft vor der Partie besonders motiviert und 
wollte sich für das bittere Auftaktspiel revanchieren. 
Leider sah das Spiel aber von Anfang an anders aus. Die 
junge Mannschaft aus Baunatal ließ defensiv jegliche Ag-
gressivität und Bereitschaft vermissen und machte offen-
siv viele und einfache Fehler. So geriet die HSG schnell in 
einen Rückstand, der bis zum Ende des Spieles bleiben 
sollte. An dieser Stelle muss nicht näher auf das Spielge-

schehen eingegangen werden, denn Külte gewann völlig 
verdient und die Leistung der HSG bedarf keinen Kom-
mentar. Zwar kämpfte sich das Team gegen Ende der 
ersten Halbzeit noch auf zwei Tore ran, aber brach dann 
in der zweiten Halbzeit vollends ein. Nur im Angriff ließen 
die Baunataler einige Male ihre eigentlichen Möglichkeiten 

aufblitzen. Am Ende unterlag die HSG auswärts mit 34:39 
(19:21). 
Insgesamt zeigte die Baunataler Mannschaft auf allen 
Positionen eine völlig indiskutable Leistung. Besonders die 
Abwehrleistung war dieser Bezeichnung nicht würdig. 
Zwar konnten in der Offensive viele gute Spielzüge und 
Treffer kreiert werden, aber mit 34 Toren ein Spiel nicht 
zu gewinnen ist die Kehrseite. Leider lag dies nicht nur an 
fehlender Qualität, sondern vor allem an der Einstellung. 
Sollte sich hier in den nächsten Wochen nichts ändern, 
stehen keine tollen Ergebnisse bevor. Allerdings gibt es 
schon am nächsten Wochenende die Chance auf Wieder-

gutmachung, denn am Sonntag empfängt die HSG den 
TSV Heiligenrode. Dort sollen wieder zwei Punkte einge-
fahren werden. 
Danke an Lars Cammann, der trotz der weiten Fahrt er-
neut ausgeholfen hat. 

HSG BAUNATAL II GEHT BEIM AUFSTEIGER UNTER 

TSV KORBACH — HSG Baunatal II 39:34 (00:00) VON JAN-FREDERIK ALBERT /19.01.2020 
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BEZIRKSOBERLIGA | FRAUEN | HSG BAUNATAL 

Nr. Name Vorname 

1 Peter Frederike 

3 Petermann Aline 

5 Wilhelmi Anna-Maria 

6 Köhler Stella 

7 Köhler Lea 

8 Appel Berit 

9 Klinke Jessica 

10 Wahle Katrin 

12 Ludwig Johanna 

13 Arend Miriam 

14 Löhrer Alena 

15 Kratzer Rebecca 

17 Becker Johanna 

18 Klauenberg Laura 

21 Pöschening Hannah 

25 Heist Antonia 

27 Xourgias Lea 

29 Andrei Roxana 

   

T Marquardt Viktoria 

Co-T Röhrscheid Valentin 

B Heist Renate 

P Wittig Yvonne 

Hier könnte Ihre Werbung stehen! 

Rufen Sie uns an: 0173-2940544 
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Baunatal. Der erste Gegner für die HSG Baunatal in der 
Rückrunde war die HSG Reinhardswald und das Spiel war 
nichts für schwache Nerven. Obwohl die Baunatalerinnen 
zur Halbzeit mit 6:11 zurücklagen, kämpften sie sich in der 
zweiten Hälfte heran und machten es bis zum 15:15-
Endstand, der eher nach einem Halbzeitstand aussieht, 

spannend. 
                                                                                                                    
In der gesamten ersten Hälfte spielte die HSG Baunatal 
nervös und machte im Angriff einen Fehler nach dem ande-
ren. Wenn der Mannschaft der Durchbruch gelang, wurden 
zu wenige Tore erzielt, weshalb man in der ersten Halbzeit 
nur auf sechs Treffer kam. In der Abwehr stand man über 
weite Strecken sicher und wenn nicht, war Johanna Ludwig 
a l s  R ü c k h a l t  i m  T o r  z u r  S t e l l e .                                                                                                
In der zweiten Hälfte der Partie zeigte die HSG Baunatal 
eine starke Abwehrleistung. In Kombination mit einer glän-
zenden Torhüterin konnte der Rückstand aufgeholt werden 

und so stand es in der 41. Spielminute 12:13. 

Die Stimmung in der Mannschaft und bei ihren Unterstüt-
zern war gut und sie hatte mehrmals die Chance zur Füh-
rung, die sie leider nicht nutzte. Die zahlreichen Fehler im 
Spiel nach vorne und die schlechte Chancenverwertung 
konnten auch in dieser entscheidenden Phase der Partie 
nicht minimiert werden.  

                                                                                                                             
 
Als die letzte Spielminute lief, nahmen die Gäste bei einem 
Stand von 15:15 eine  Auszeit. Im darauffolgenden Angriff 
erspielten sie sich einen Siebenmeter, den die Baunataler 
Torhüterin Johanna Ludwig jedoch parierte und damit das 
Unentschieden festhielt, da die heimische HSG den Gegen-
angriff nicht mehr in das Siegtor ummünzen konnte. 
Letztendlich hat sich die HSG Baunatal den Punkt in der 
Abwehr erkämpft. Mit einer konsequenteren Angriffsleis-
tung hätte man diese kämpferische Leistung mit einem 
weiteren belohnen können. 

VON LEA KÖHLER 

BEZIRKSOBERLIGA | FRAUEN | HSG BAUNATAL 

Kämpferische Leistung wird nicht belohnt 
 
HSG Baunatal—HSG Reinhardswald 15:15 (6:11) 

Hier könnte Ihre     

Werbung stehen! 

Rufen Sie uns an:           
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LAURA KLAUENBERG UND ANTONIA HEIST | IM FOKUS 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Name: Laura Klauenberg 
Trikot-Nr. 18 
Position: Linksaußen 
                                                                                  
Was waren deine Beweggründe bei der HSG Baunatal zu 
spielen? 

Laura: „Ich wechselte mit ein paar Mannschaftskollegin-
nen, um eine Liga höher zu spielen und fühlte mich hier 
im Verein von Anfang an sehr wohl“. 

 
Wo hast du vorher gespielt? 
 
Laura: TSG Wilhelmshöhe und GSV Eintracht Baunatal  
 
Welches Ziel hast du mit der Mannschaft? 

Laura: „Gemeinsame Erfolge feiern und Spaß haben“. 

Hast du ein Ritual vor dem Spiel? 

Laura: „Haare flechten“. 
 
Dein Amt in der Mannschaft? 

Laura: „Ich bin für die Organisation der Verpflegung un-
serer Zuschauer bei den Heimspielen verantwortlich“.   
Was machst du außerhalb vom Handball? 

Was machst du außerhalb vom Handball? 

Laura: „Ich studiere Grundschullehramt an der Universität 
Kassel. In meiner Freizeit gehe ich gerne Snowboarden, 
Wakeskaten und Bouldern und manchmal mache ich am 
liebsten auch einfach mal nichts“. 
 

Wo machst du gerne Urlaub? 

Laura: „In den Bergen und an der See“. 

Dein Schlusswort... 

Laura: „Ich bin stolz darauf in einer Mannschaft mit ei-
nem so starken Zusammenhalt und Teamgeist zu spielen 
und meine Mannschaftskameraden nicht nur als meine 
Mitspielerinnen, sondern auch als meine Freunde bezeich-
nen zu können“. 
 

 
 
 
 
 

 

Name: Antonia Heist 
Trikot-Nr. 25 
Position: Linksaußen/Kreis 
                                                                                  
Antonia, was waren deine Beweggründe bei der HSG Bau-
natal zu spielen? 

Antonia: „Ich bin hier in Baunatal aufgewachsen und habe 
bei der HSG angefangen Handball zu spielen. Seit dem 
bin ich hier “. 
 
Welches Ziel hast du mit der Mannschaft? 

Antonia: „Der Aufstieg wäre natürlich ein Traum aber vor 
allem dass wir uns als Team immer weiterentwickeln“. 
 

Hast du ein Ritual vor dem Spiel? 

Antonia: „Nicht wirklich “. 
 
Dein Amt in der Mannschaft? 

Antonia: „Zusammen mit Stella bin ich für unseren Insta-
gram Account zuständig und sorge dafür, dass in der Ka-
bine und zum Aufwärmen auch die richtige Musik läuft “.   
 

Was machst du außerhalb vom Handball? 

Antonia: „Ich mache zurzeit eine Ausbildung an der Uni-
versität Kassel 
“. 
 

Hast du einen Lieblingsverein außer der HSG Baunatal? 

Antonia: „SG Flensburg/Handewitt“. 

Wo machst du gerne Urlaub? 

Antonia: „Hauptsache ein Mal im Jahr an den Strand “. 

Dein Schlusswort... 

Antonia: „Ich freue mich auf die weitere Saison mit dieser 
geilen Mannschaft“. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Laura Klauenberg und Antonia Heist (Foto: HSG) 

Hier könnte Ihre     

Werbung stehen! 

Rufen Sie uns an:           
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JESSICA KLINKE UND LEA KÖHLER | IM FOKUS 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Name: Jessica Klinke 
Trikotnummer: 9 

Position: Kreis 
 
Warum spielst du bei der HSG? 
Jessica: „Das familiäre Umfeld im Verein und der Zusam-
menhalt unserer Mannschaft gefällt mir“ 
 
Deine Vereine vor der HSG? 
Jessica: GSV Eintracht Baunatal 
 
Welches Ziel hast du mit der Mannschaft? 
Jessica: „Oben mitspielen, uns persönlich weiterentwi-

ckeln“ 
 
Hast du ein Ritual vor dem Spiel? 
Jessica: „Zähne putzen“ 
 
Dein Amt in der Mannschaft? 
Jessica: „Kapitänin, Mannschaftsrat“ 
 
Was machst du außerhalb vom Handball (beruflich/
Freizeit)? 
Jessica: „Studium auf Grundschullehramt, meine C-
Jugend Mädels und Reisen“ 

 
Wo machst du gerne Urlaub? 
Jessica: „Im Winter in den Bergen, im Sommer am 
Strand“ 
 
Dein Schlusswort... 
„Wir sind noch nicht da wo wir sein wollen, aber wir blei-
ben dran.“ 
 

Name: Lea Köhler  
Trikotnummer: 7  
Position: Kreis  
 
Seit wann spielst du bei der HSG? 
Lea: „Ich spiele bei der HSG seit meiner frühesten Ju-

gendzeit“ 
 
Welches Ziel hast du mit der Mannschaft? 
Lea: „Uns zusammen als Team weiterzuentwickeln und 
unser Potenzial auszuschöpfen“ 
  
Hast du ein Ritual vor dem Spiel? 
Lea: „Nicht wirklich, außer dass ich beim Einwerfen im-
mer auf der Zuschauerseite stehe“ 
 
Dein Amt in der Mannschaft? 
Lea: „Artikel zum Spiel schreiben“ 

 
Was machst du außerhalb vom Handball (beruflich/
Freizeit)? 
Lea: „Lehramt studieren, Freunde treffen“ 
 
Wo machst du gerne Urlaub? 
Lea: „Im Warmen oder Skiurlaub“ 
 
Dein Lieblingsverein? 
Lea: „Die Rhein-Neckar Löwen „ 
 
Dein Schlusswort: 

„Ich bin froh, in dieser Mannschaft zu spielen. Wir sind 
eine sehr junge Mannschaft mit einem starken Teamgeist, 
welchen wir auf alle Fälle beibehalten müssen.“ 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Lea Köhler und Jessica Klinke (Foto:HSG) 

Hier könnte Ihre     

Werbung stehen! 

Rufen Sie uns an:           
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Impressum 

Der HSG-Kurier 

HallenMagazin der Handballspielgemeinschaft Baunatal. 

Das HallenMagazin mit Werbung, Spielberichten, und 

Bekanntmachungen, erscheint zu jedem Heimspieltag der             

1. Männermannschaft.  
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HSG Baunatal, eine Spielgemeinschaft der Handballabtei-

lungen des KSV Baunatal, TSV Guntershausen, TSV Hert-

ingshausen. Vertretungsberechtigter Vorstand ist Peter 

Norwig, Karl-Heinz Gerlach, Jochen Trogisch.                      

Redaktion 

Pressewesen der HSG Baunatal | Uwe Oschmann  

Bestimmungen 

Texte, Fotos, Werbung und andere Informationen unter-

liegen, sofern nicht anders gekennzeichnet, dem Copy-

right der HSG Baunatal. Inhaltlich verantwortlich für die 

verfassten Artikel, gemäß §55 Abs. 2 RStV, sind die je-

weiligen Autoren. 

Druck                      Druckerei Horn 

Körlegasse 18,                                                             

342212 Melsungen/Kirchhof — Telefon: 05661-6611 

Ressort Name Vorname Rufnummer E-Mail Adresse 

1. Vorsitzende Norwig Peter 0157-53066652 peter.norwig@hsg-baunatal.de 

2. Vorsitzende Oschmann Tobias 0172-8870637 tobias.oschmann@hsg-baunatal.de 

3. Vorsitzende Trogisch Jochen 0151-14521925 jochen.trogisch@hsg-baunatal.de 

1. Kassierer Käse Sven 0173-2940544 sven.kaese@hsg-baunatal.de 

2. Kassierer Puffer Harald 0173-2948087 harald.puffer@hsg-baunatal.de 

1. Jugendwart Richter Janik 0176-43974153 janik.richter@web.de 

2. Jugendwart Wagenführ Max Malte 0173-3684678 max-malte.wagenfuehr@hsg-baunatal.de 

Team-Männer  Oschmann Tobias 0172-8870637 tobias.oschmann@hsg-baunatal.de 

Team-Frauen  Norwig Peter 0157-53066652 peter.norwig@hsg-baunatal.de 

Schiedsrichterwesen Trogisch Klaus 0178-4915748 klaus.trogisch@web.de 

Zeitnehmer/Sekretäre Trogisch Gabi 0178-1408135 gabi.trogisch@hsg-baunatal.de 

Pressewesen + Kurier Oschmann Uwe 0176-32490361 uwe.oschmann@hsg-baunatal.de 

Festausschuss Ludwig Karl-Heinz 05665-8634  

Festausschuss Siebert Christian 0179-9301476  

Festausschuss Gerlach Karl-Heinz 0176-51119730 karl-heinz.gerlach@hsg-baunatal.de 

HSG-Förderverein Käse Sven 0173-2940544 sven.kaese@hsg-baunatal.de 

     

KONTAKTE | HSG BAUNATAL 
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Sie achten auf die Einhaltung der Handballregeln, unsere Schiedsrichter der HSG Baunatal               

         DANKE FÜR EUREN EINSATZ 

Frank Nödler 

Manfred Berle 

Moritz Arend Tobias Ganasinski 

Jochen Trogisch Klaus Trogisch       

HSG-SR-Wart 

Sebastian Bruns 

Peter Norwig            

SR-Beobachter 

Jens Brocker SR  

& SR-Ausbilder 

Walter Bax 

UNSERE SCHIEDSRICHTER/IN | ZEITNEHMER/INNEN 
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Die Förderung unserer Handball-Jugend ist uns sehr wichtig. Auf dieser Seite können Sie               

symbolisch eine Patenschaft für die Jugendarbeit in der HSG Baunatal übernehmen. 

Ein HSG-Logo mit ihrem Namen können Sie für € 50,- beim Förderverein e.V. der HSG Baunatal    

erwerben. Eine Spendenquittung wird ihnen selbstverständlich ausgestellt. 

Ihr Ansprechpartner vom Förderverein: Sven Käse/0173-2940544 oder auch alle anderen         

Vorstandsmitglieder, die auf Seite 3 im Kurier gelistet sind.  

                       Die Handballjugend der HSG bedankt sich für ihre Patenschaft! 

JUGENDPATEN DER HSG BAUNATAL 

Serge Gnabry 

Fan Club 

Jagd-

genossenschaft                    

Hertingshausen 

Jagd-

genossenschaft                    

Hertingshausen 

Jagd-

genossenschaft                    

Hertingshausen 

Giesela & Dieter 

Becker                 

Hertingshausen 

Giesela & Dieter 

Becker                 

Hertingshausen 

Renate Kümmel                 

Kirchbauna 

Ricardo Mohr  

Kirchbauna 

Schmidt-Hütten 

Fritzlar 

Schmidt-Hütten 

Fritzlar 

Schmidt-Hütten 

Fritzlar 

Schmidt-Hütten 

Fritzlar 

Schmidt-Hütten 

Fritzlar 

Schmidt-Hütten 

Fritzlar 

Schmidt-Hütten 

Fritzlar 

Schmidt-Hütten 

Fritzlar 
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OBERLIGA | WEIBL. JUGEND C | HSG Baunatal 

VON WOLFGANG BAUSCHER 

Sie kann keiner aufhalten                                                                   
HANDBALL Weibliche C-Jugend der HSG Baunatal beherrscht Oberliga Nord 

Baunatal–Es scheint, als könne 
kein Gegner sie aufhalten. Mit 
acht Siegen aus acht Partien 
geht die weibliche C-Jugend der 
HSG Baunatal in die Pause der 
Handball-Oberliga Nord. Was 

aber verbirgt sich hinter dem 
Erfolg? 
   Ganz unerwartet kam der 
Erfolg nicht. „Die Mannschaft 
hat schon in der vorigen Saison 
als jüngerer Jahrgang in der 
Oberliga gut mit– und stark 
gegengehalten“, sagt Janik 
Richter, der die Mädchen ge-
meinsam mit Jessica Klinke seit 
zweieinhalb Jahren trainiert. 
„Dass es allerdings so gut lau-

fen würde, hätten wir nicht ge-
dacht.“ Der Kern des Teams 
blieb zusammen, talentierte 
Spielerinnen kamen, teils mit 
Zweitspielrecht, dazu. So wie 
Jule Hertha, Jana Hoffmann 
und Louisa Mausehund von 
Ahnatal/Calden und Charlotte 
Mihr vom GSV Eintracht. „Unser 
Ziel war ein Platz unter den 
ersten Drei. Nachdem es so gut 
läuft, wollen wir natürlich Meis-

ter der Gruppe werden und 
dann in den Halbfinal-
Überkreuzspielen das Endspiel 
um die Hessenmeisterschaft 
erreichen“, sagt er. 
   Doch das ist Zukunftsmusik. 
Noch stehen sechs Spiele in der 
Gruppe aus und die HSG wird 
sie selbstbewusst angehen. Die 
Baunatalerinnen empfangen 
mit Bieber/Heuchelheim und 

Dutenhofen/Münchholzhausen 
noch beide Verfolger, die sie 
schon in deren Halle schlugen. 
Was macht die HSG stark? 
„Wir haben nicht nur eine gute 
Werferin, sondern viele mit 
hoher Trefferquote. Daher kann 
sich kein Gegner kaum auf uns 
einstellen oder uns verteidigen. 
Dazu simmt die Teamchemie. 
Es macht extrem Spaß und ist 
in unfassbares Glück, mit die-

sem Team zu arbeiten“, erklärt 
Richter, der auch für die Erste 
und Zweite der HSG spielt. 

In der Handball-Oberliga auf Titelkurs: Die weibliche C-Jugend der HSG Baunatal mit (hinten von links) 

Betreuerin Sabine Kauffeld, Paulina Kauffeld, Kyra Schmidt, Julia Nierle, Antonia Letizia Trombello, Jule 

Hertha, Trainerin Jessica Klinke sowie (vorn von links) Melina Hahn, Jana Hoffmann, Louisa Mause-

hund, Anna-Sophie Heilmann, Charlotte Mihr, Lena Schmidt und Trainer Janik Richter (vorn)                        

                 Foto: Dieter Schachtschneider 

Und ein weiteres Plus: „Wir 
haben mit Louisa Mausehund 
und Anna-Sophie Heilmann 
vielleicht auch die besten Tor-
hüterinnen.“ 
   Aufregend wurde es laut 

Kauffeld kaum einmal. „Im ers-
ten Spitzenspiel in Bieber war 
es zu Beginn schwierig, aber 
dann haben wir erleichtert ge-
merkt, dass für uns was geht. 
Das hat uns geprägt“, sagt sie. 
Und so winkt als Ziel der 29. 
März. Dann findet das Finaltur-
nier der besten Vier statt. Wo 
die Baunatalerinnen ihre tollen 
Leistungen krönen wollen. Wo-
mit wir wieder bei der Zu-

kunftsmusik wären. 

   Schwächen gibt es kaum. Nur 
so viel räumt der Trainer ein: 
„Wir sind hier und da fahrlässig 
in de Abwehr, wenn wir mit 
zehn Toren führen, geht der 
Biss verloren. Aber in den Top-

spielen reißen sich die Mädchen 
zusammen.“ Beruhigend für 
Richter, dem ein Detail auffiel: 
Zuletzt gegen Schlusslicht Rei-
chensachse (46:23) kassierte 
die HS mehr Gegentreffer als 
beim 32:22 Triumph beim 
Zweiten Bieber/Heuchelheim. 
   Langweilig wird den Spiele-
rinnen auch trotz der Serie mit 
meist deutlichen Erfolgen nicht. 
„Klar macht es viel mehr Spaß, 

wenn man gegen einen starken 
Gegner wie Dutenhofen/
Münchholzhausen voll gefordert 
wird und dann mit drei Toren 
gewinnt. Es ist aber auch cool, 
wenn wir nicht so hoch gewin-
nen und einfach toll mit der 
Mannschaft spielen. Der Spaß 
am Handball und unser Torhun-
ger machen uns aus“, sagt Pau-
lina Kauffeld. Immerhin bringt 
es die HSG auf einen Schnitt 

von rund 35 Treffern pro Spiel.  

ZUR PERSON 
 
Name: Janik Richter 
Alter: 22 Jahre 
Position: Rückraum 
 

Mannschaften: HSG Baunatal I und II 
Erfolge: B-Z-O Torschützenkönig  2019 
 
Trainerlizenz: C-Lizenz 
Trainer: Weibliche C-Jugend Oberliga 
             B-Z-O Auswahltrainer 
 
Beruf: Student auf Lehramt 
Familienstand: In festen Händen 
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Hier könnte Ihre Werbung stehen! 

Rufen Sie uns an: 0173-2940544 
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